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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 
B e s c h l u s s v o r l a g e  

 
Vorlage-Nr.: 2012/081 
freigegeben am 05.04.2012 
 
GB 2 Datum: 05.04.2012 
Sachbearbeiter/in: Sabine Meyer  
 
Gerätehaus Schulsportanlage Feldbreite 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 21.05.2012 Kultur- und Sportausschuss 
N 05.06.2012 Verwaltungsausschuss 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Für die Schulsportanlage wird ein Gerätehaus entsprechend der Anlage errichtet. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Schulsportanlage Feldbreite wurde seit dem 02.04.2012 für die Nutzung des Schul- und 
Vereinsports vollends freigegeben.  
 
Bereits bei der Planung der Schulsportanlage bestand Konsens darüber, dass für die Unter-
bringung der leichtathletischen Sportgeräte sowie den Geräten für die Platzpflege ein Geräte-
haus zu errichten ist, da andere Räumlichkeiten vor Ort nicht vorhanden sind. Hierfür wurden 
im Haushaltsplan 2012 bereits Mittel bereitgestellt. 
 
Die Größe des Gebäudes orientiert sich an den vorhandenen und noch zu erwerbenden Sport-
geräten und den Geräten für die Platzpflege. Wie mit der Kooperativen Gesamtschule und 
dem VfL Rastede abgestimmt, sollen die leichtathletischen Sportgeräte gemeinsam genutzt 
werden. Das Raumprogramm sieht daher vor, dass ein Hauptraum für die Sportgeräte gemein-
sam genutzt wird. Separiert werden jedoch die beiden Hürdenwagen des VfL Rastede. Ein 
dritter Raum ist für die Geräte zur Platzpflege bestimmt. 
 
Gleichfalls abgestimmt wurde der Standort im südöstlichen Bereich der Schulsportanlage in 
der Nähe der Zufahrt für den Bauhof. Diese Position ist für die Nutzung des Platzes optimal, 
da die Starterpositionen in der angrenzenden Kurve beginnen. Zudem wird für die Sportler ein 
Sammelpunkt geschaffen, der weiter vom Schulgebäude entfernt liegt und somit ggf. den lau-
fenden Unterricht weniger beeinträchtigt. 
  
Bis zur Fertigstellung des Gerätehauses stehen zwei Container zur Unterbringung der Geräte 
zur Verfügung. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Nach Aufstellung des Geschäftsbereiches „Zentrale Gebäudewirtschaft“ ist von Gesamtkosten 
für das Gerätehaus in Höhe von etwa 50.000 € auszugehen. Haushaltsmittel wurden im Haus-
haltsplan 2012 in dieser Höhe bereitgestellt. 
 
 
Anlagen: 
 
1. Lage- und Grundrissplan Gerätehaus 
2. Baubeschreibung 
3. Kostenschätzung 
 
 


